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Instron auf der Control 2013: 

TrendTracker gibt komfortablen Zugriff auf Prüfparameter und Ergebnisse 
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TrendTracker ist eine Erweiterung der Instron® Bluehill3® Prüfsoftware, die hilft, Prüfparameter und -ergebnisse aus einer Vielzahl von Versuchen zu sammeln, zu dokumentieren, nach individuell spezifizierbaren Merkmalen zu gruppieren und unter statistischen Gesichtspunkten auszuwerten.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, Presseinformationen von Instron mit Text sowie Bildern in druckfähiger Auflösung sind als Download verfügbar unter: www.konsens.de/instron.html

Instron auf der Control 2013: 

TrendTracker gibt komfortablen Zugriff auf Prüfparameter und Ergebnisse 
Pfungstadt, 14. Mai 2013 – TrendTracker™ ist ein neu entwickeltes Daten-Management-Plugin für die bewährte und vielseitige Bluehill® 3 Prüfsoftware von Instron. Es legt Versuchsparameter und Ergebnisse der mechanischen Werkstoff- und Bauteilprüfung zur Weiterverarbeitung in einer zentralen SQL-Datenbank ab und bildet damit die Basis für eine signifikante Beschleunigung der Versuchsauswertung. Der Einsatz von TrendTracker im Qualitätslabor hilft, Quellen für mögliche Ergebnisvariationen zu minimieren. In F&E-Labors unterstützt das Plugin die Bewertung von Varianten zum Erreichen einer optimierten Werkstoffrezeptur oder konstruktiven Gestaltung. Und im zentralen Prüflabor eines Unternehmens mit hohem Prüfvolumen erleichtert TrendTracker die rasche Weitergabe der Prüfergebnisse an die interne Kundschaft.

Mit Hilfe des TrendTracker Plugins werden Ergebnisse von Versuchen, die mit der Bluehill Prüfsoftware an einer Vielzahl von Proben über Wochen und Monate durchgeführt wurden, automatisch in eine Datenbank-Managementsystem des Typs Microsoft SQL Server eingelesen. Mit dem TrendTracker Viewer steht eine intuitiv bedienbare Benutzeroberfläche bereit, mit deren Hilfe sich Versuchsergebnisse suchen, anzeigen und analysieren lassen, wobei diese auch aus mehreren, über Jahre verteilten Versuchsreihen sowie von unterschiedlichen Prüfsystemen stammen können. In der Folge entfallen die umständlichen und zeitraubenden Such- und Kopiervorgänge, die für eine Auswertung bei dezentraler Datenablage typisch sind. Die Suchergebnisse lassen sich zudem per Mausklick in Datenformate exportieren, die in Statistikpaketen wie Minitab oder MATLAB bzw. in Tabellen-Kalkulations​programmen wie Excel weiterverwendet werden können. Als Ergänzung enthält TrendTracker eine Batch-Export-Routine, mit deren Hilfe sich Ergebnisse einlesen lassen, die mit Bluehill 2 oder Bluehill 3 erfasst wurden und die sich in vielen Jahren angesammelt haben.
Die TrendTracker Datenbank kann auf allen PCs installiert werden, auf denen SQL Server 2008 R2 lauffähig ist. Für eine solche lokale Lösung bietet Instron die Express Edition von SQL Server an. Für eine ausgedehntere Nutzung im Unternehmen kann die TrendTracker Datenbank auf einem zentralen SQL Server eingerichtet werden. Die dort abgelegten Daten lassen sich dann im Firmen-Intranet zur Auswertung auf allen PCs, auf denen der TrendTracker Viewer installiert ist, abrufen.
– – – – –

Instron (www.instron.de) ist ein weltweit führender Hersteller von Prüfsystemen für die Werkstoff- und Bauteilprüfung. Als weltweit tätiges Unternehmen produziert und liefert Instron aus einer Hand Prüfsysteme zur Untersuchung der mechanischen Kennwerte und Eigenschaften zahlreicher Werkstoffe, Bauteile und Strukturen in den verschiedensten Umgebungen sowie Serviceleistungen für diese Produkte. Mit den Systemen von Instron können die unterschiedlichsten Materialien untersucht werden, angefangen von empfindlichen Fasern bis hin zu modernen, hochfesten Legierungen. Ergänzt um die Erfahrung von CEAST im Bau von Prüfmaschinen für Kunststoffe, bietet Instron seinen Kunden umfassende Lösungen für alle Prüfanforderungen in Forschung, Qualitäts- und Lebensdauerprüfung. Außerdem bietet Instron ein breites Spektrum an Serviceleistungen, z. B. Unterstützung bei Labormanagement, Kalibrierdienstleistungen sowie Kundenschulung. 
Instron ist Teil der Test and Measurement Group der US-amerikanischen Illinois Tool Works (ITW) mit mehr als 850 dezentralisierten Geschäftseinheiten in 52 Ländern und rund 60,000 Mitarbeitern.

– – – – –
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